
Ralf Steinhauer – Agentur für Arbeit Bonn

Meine Funktion bei der Agentur für Arbeit

Seit 2007 bin ich als Bereichsleiter für die Aufgabenbereiche Akademiker, 

Berufsberatung und berufliche Rehabilitation/schwerbehinderte Menschen 

verantwortlich. Die operativen Aufgaben werden in drei spezialisierten Teams 

wahrgenommen. Die berufliche Integration von behinderten Menschen ist hier von 

besonderer Bedeutung, da wir auch als Reha-Träger fungieren. 

Das ist mein Aufgabengebiet

Um die Förderung der Teilhabe behinderter Menschen am Arbeitsleben kümmern sich 

in den Reha-Teams speziell qualifizierte Beratungskräfte. Ihre Aufgabe ist es, 

Menschen mit Behinderung individuell und umfassend über die Möglichkeiten ihrer 

Teilhabe am Arbeitsleben zu beraten und mit ihnen gemeinsam die erforderlichen 

Maßnahmen umzusetzen.  Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben sollen die 

Schwierigkeiten beseitigen oder mildern, die aufgrund einer Behinderung die 

Berufsausbildung oder -ausübung erschweren oder unmöglich erscheinen lassen. 

Das können wir besonders gut

Die Fachkräfte des Reha-Teams beraten Sie gern individuell beim Erarbeiten von 

Berufswahlentscheidungen und als Experten für das Bildungs-, Ausbildungs- und 

Beschäftigungssystem. Art und Umfang dieser professionellen Beratung richten sich 

nach Ihrem spezifischen Beratungsbedarf. Für die Förderung und Ausführung der 

Leistungen im Rahmen der beruflichen Rehabilitation gilt der Grundsatz "so normal 

wie möglich, so speziell wie nötig".
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Das hat mich zur Mitwirkung bei bonnfairbindet bewegt

Damit wir möglichst viel für behinderte Menschen erreichen, müssen wir mit anderen 

Partnern zusammenarbeiten und deren Kompetenzen und Erfahrungen nutzen. In 

einer Gruppe mit gemeinsamen Zielen lässt sich mehr bewegen. bonnfairbindet ist 

hier in der Region die geeignete Plattform, um sich entsprechend zu vernetzen.

Das wünsche ich mir für bonnfairbindet

Der Gedanke, sich mehr mit der Integration von behinderten Menschen in Arbeit und 

Gesellschaft zu beschäftigen sollte auch die Unternehmen erreichen, die bislang noch 

abwarten. Zum einen, um dem Fachkräftebedarf gerecht zu werden und marktfähig 

zu bleiben. Zum anderen darf es nicht die Aufgabe von wenigen Unternehmen sein, 

sich dieser gesellschaftlichen Herausforderung zu stellen. Der Blick auf die Chancen 

eröffnet neue Wege.

Hierzu können Sie mich im Rahmen von bonnfairbindet ansprechen

Für Fragen in Zusammenhang mit der beruflichen Erst- und Wiedereingliederung 

behinderter Menschen in das Arbeitsleben ist die Agentur für Arbeit auch für 

Arbeitgeber der geeignete Ansprechpartner.

Weitere Informationen finden Sie unter www.arbeitsagentur.de
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